



Anfrage 09-2022: Stärkung der Feuerwehr Moers insbe-
sondere im Hinblick auf die Tagesverfügbarkeit  


Sehr geehrte Herr Hackstein, 

sehr geehrte Damen und Herren, 


die CDU-Fraktion bittet um Beantwortung nachfolgender 
Fragen:


1. Werden zurzeit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung sowie den angegliederten öffentlichen Einrich-
tungen für solche Maßnahmen freigestellt? 


2. Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit einer feuer-
wehrtechnischen Ausbildung sind bei der Stadt Moers und 
ihren Gesellschaften beschäftigt? 


1. Wir bitten um Aufschlüsslung nach Anzahl, Arbeits-
ort, Qualifikationen und Atemschutztauglichkeit.


3. Das Konzept „Förderung des Ehrenamtes“ wurde zwi-
schen 2012 und 2015 von einer Arbeitsgruppe der Feuer-
wehr Moers erstellt.


1. Welche Maßnahmen wurden umgesetzt? 


2. Welche Förderungselemente werden derzeit noch 
bearbeitet? Wie ist ihr Umsetzungsstand?


3. Welche Gründe führten dazu, Maßnahmen zu ver-
werfen und nicht umzusetzen? 


CDU-Fraktion Moers • 47441 Moers

An den


Vorsitzenden des 
Feuerwehrausschusses

der Stadt Moers


Herrn Heinz-Gerd Hackstein 


im Hause

Moers, 22.03.2022

Verteiler: CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-Fraktion, AfD-Fraktion, 
Fraktion Für Moers, Fraktion die Grafschafter, Fraktion Die Fraktion, Fraktion Die 
Linke.Liste, Herr Wolfgang Thoenes, Herr Claus Arndt, Herr Thorsten Kamp, Frau 
Meinke-Henn, Frau Daniela Große, Integrationsrat, Ratsherren Borges, Schäfer, 
Hackstein, Friesz

Julia Zupancic 

Vorsitzende


Michael Gawlik

1. stellvertretender Vorsitzender


Klaus Brohl

2. stellvertretender Vorsitzender


Rathausplatz 1

47441 Moers


Telefon:	 02841 201220

Telefax:	 02841 201228


E-Mail:	cdu-fraktion@moers.de

www.cdu-fraktion-moers.de


Volksbank Niederrhein eG

BLZ 354 611 06

Konto 720 1354 018


BIC:	 GENODED1NRH

IBAN:	 DE83 3546 11067201 3540 18



	

4. Welche Möglichkeiten bietet die Feuerwehr Moers den Ein-
satzkräften, ihre körperliche Fitness zu fördern und zu er-
halten?


5. Es gibt Alarmierungsmöglichkeiten, die im Einsatzfall eine 
Stärkeübersicht von zur Verfügung stehenden ehrenamtli-
chen Einsatzkräften generiert. Wird bei der Feuerwehr Mo-
ers solch ein System betrieben oder noch etabliert? Wenn 
eine Beschaffung noch aussteht, wann ist mit der Imple-
mentierung des Systems zu rechnen?


Begründung:

Die derzeitige Tagesverfügbarkeit der ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte der Feuerwehr Moers ist zum Teil auf Grund von 
arbeitsbedingten Auspendelungen eingeschränkt. In anderen 
Kommunen werden solche Unterdeckungen durch Einpend-
ler kompensiert. Die kritische Einsatzverfügbarkeit der Ein-
satzkräfte in Moers wurde 2012 schon angemerkt. In der ak-
tualisierten Fassung des Brandschutzbedarfsplan wird die 
Tagesverfügbarkeit erneut problematisiert.


Mit dem zurzeit in Abstimmung befindlichen Brandschutzbe-
darfsplan für die Feuerwehr Moers werden erneut Bedenken 
bezüglich der Verfügbarkeit der freiwilligen (ehrenamtlichen) 
Mitglieder der Feuerwehr Moers aufgezeigt.


Weiterhin ist die Einsatztauglichkeit der Einsatzkräfte nicht 
auskömmlich, um die durch den Rat der Stadt Moers verab-
schiedeten Schutzzielerreichungsgrad sicherzustellen. 


In einer Projektgruppe „Förderung des Ehrenamtes“ wurden 
Maßnahmen zur Stärkung des Ehrenamtes in der freiwilligen 
Feuerwehr Moers erarbeitet und zur Umsetzung gebracht. 
Finanzielle Mittel aus dem städtischen Haushalt waren dafür 
eingestellt und vorhanden.


Wir sind der Meinung, dass die Stadt eine Vorbildfunktion bei 
der Freistellung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein-
nehmen sollte. Des Weiteren sollte sich die Verwaltung bei 
städtischen Unternehmen wie der ENNI, der Wohnungsbau, 
aber auch bei den öffentlich-rechtlichen sowie genossen-
schaftlichen Banken dafür einsetzen. 


Mit freundlichen Grüßen




Julia Zupancic 

Fraktionsvorsitzende


